] 


v. Wurmb, der Badecommiſſar v. 


Darlegungen benutzte conſervative „Deutſche Tabl.“ 


in einem ea 


Rußland vorzuſchlagen. 


Ddeñutſchfeind 


Y. 4, und bei a 


Lied 


15939. 
Telegramme der Danziger Ztg. 


Straß burg i. E., 12. 9 2 (W. T.) Bei den 
Gemeinderathswahlen find 9 Altdentſche und 23 
Altelſäſſer gewühlt worden. Außerdem haben vier 
Stichwahlen ſtattzufinden. Unter den Gewählten be- 
Hoge ſich der Bezirkspräſident Back, Beigeordneter 
ochapfel, der Reichstagsabgeordnete Kable und Lauth. 
Metz, 12. Juli. In den Gemeinderath ſind 
zwölf Deutſche gewählt, außerdem ſind 20 Stich⸗ 


wahlen erforderlich. Bigher waren die Deutſchen im 


Gemeinderath nur durch vier Mitglieder vertreten. 


Telegraphiſche Nachrichten der Danz. Ztg. 
Ems, 11. 

4 Uhr mittelſt xtrazuges nach Koblenz abgereiſt. 
Auf dem Bahnhofe waren der Regierungspräſident 
i Lepel, der Land: 


rath v. Rolshoven, der Bürgermeiſter Spangen⸗ 


berg und zahlreiche Badegäſte anweſend. Auf der 


Fahrt zum Bahnhof wurde 
großen Menſchenmenge enthuſiaſtiſch begrüßt. 


Augsburg, 11. Juli. Heute Vormittag wurde 
die internationale Ausſtellung von Maſchinen 


und Bedarfsartikeln für Mühleninduſtrie hierſelbſt 
eröffnet. 


Wien, 11. Juli. Die Leiche des holländiſchen 


Geſandtſchafts⸗Secretärs Crommelin, ſowie die 
des Führers Rangetiner, welche bei der Beſteigung 
des Groß⸗Glockner verunglückten, find aufgefunden 
worden. Nach der Leiche des Markgrafen Palla⸗ 
vicini wird noch geſucht. 

Niſch, 11. Juli. Der König traf geſtern 
Abend in Begleitung ſämmtlicher Miniſter hier ein. 
Morgen findet die e Sigung der Skupſchtina ftatt. 

elfingfor3, 11. Juli. Das kaiſerliche Ges 
ſchwader iſt geſtern Abend von Hanggoe nach 
Kronſtadt abgegangen. 

Petersburg, 11. Juli. Der 
anzeiger“ veröffentlicht 
wonach die Schließung des Freihafens von 
Batum vom 17. d. Mts. ab angeordnet wird. 


Politiſche Ueberſicht. 
: Danzig, 12. Juli. 
Symptome zur europäiſchen Lage. 
Von Reuem taucht das Gerücht einer Drei- 
kaiſerzuſammenkunft auf. Das öfters zu officiöſen 


Regierungs⸗ 


meint, daß man dieſe von dem Renee gebrachte 


t. gan he 


fügt hin nf 
von lados Oeſterreich und Rußland 
11 (Königsber 
Kiel) ſtattfinden möchte. Es würde ſich dabei um 
die Erneuerung der Vereinbarungen von Skiernie⸗ 
wice handeln, deren Friſt in nächſter Woche abläuft. 
ae m iniſter würden die Monarchen 
egleiten. 
Sollte die Zuſammenkunft wirklich ſtattfinden, 
ſo würde das ein neues Moment für die Richtigkeit 
der Meinung derjenigen ſein, welche die augenblick⸗ 
liche Lage der europäiſchen Verhältniſſe als eine 
friedliche anſehen. Vor nicht langer Zeit hatte ſie 
bekanntlich ein anderes Ausſehen. Sehr wenig 
erfreulich iſt es, daß in Rußland eine Dentſchland 
ſehr ungünſtige Stimmung immer noch in der 
Preſſe und in der Geſellſchaft ſich geltend macht. 
Man ſchreibt darüber aus Petersburg vom 6. Juli 
der conſervativen „Schleſ. Ztg.“: „In der Preſſe 
giebt ſich ein ſtarker Unwille gegen das neueſte 
deutſche Telegraphen⸗Reglement kund, nach welchem 
die Abſendung von Telegrammen in allen bedeu⸗ 
tenden europäiſchen Sprachen geſtattet ſei, nur 
nicht in der ruſſiſchen oder ſlawiſchen. 2 
ſlawiſtiſche Hetzblatt „Sjwet“, eine vielgeleſene 
Zeitung, geht ſogar ſo weit, als Repreſſalie das 
Verbot von Telegrammen in deutſcher Sprache in 
Für den unparteiiſchen 
Beurtheiler iſt allerdings kein Grund vorhanden, 
warum die telegraphiſche Correſpondenz in ruſſiſcher 
Sprache, die ſich ganz leicht in lateiniſchen Buch⸗ 
ſtaben wiedergeben läßt, in Deutſchland nicht er⸗ 


laubt iſt. Während des ruſſiſch⸗kfürkiſchen Krieges 
wurde in dieſer Weiſe in ruſſiſcher Sprache ſogar 
durch Beamte der türkiſchen Regierung telegraphirt. 


Derlei an ſich unweſentliche Vorkommniſſe 
würden nicht eine ſolche Mißſtimmung erregen, 
wenn nicht in der letzten Zeit die Stimmung 
Nes Deutſchland eine ohnehin ſehr gereizte wäre. 

es für Rußland Unangenehme auf finanziellem 


wie auf politiſchem Gebiete wird Deutſchland in 


die Schuhe geſchoben. Die Mißerfolge Rußlands 


auch in Bulgarien find durch deutſche Intriguen 


herbeigeführt worden. Man ſpricht wohl auch von 
Oeſterreich, aber immer nur als von einer ganz 
unter deutſchem Einfluß ſtehenden Macht, die willen⸗ 
los den von Berlin oder von Varzin gegebenen 
Directiven felge Bisher war es nur die ohnehin 


dieſer Weiſe gegen Deutſchland ſchürte; die Regie⸗ 


rung verhält ſich ganz neutral. Neuerdings fängt 
jedoch auch das einflußreichſte Organ der ruſſiſchen 
Preſſe, die Katkow'ſche „Moskowſkija Wjedomoſti“, 


an, ſich in gleicher Weiſe zu äußern, was durchaus 
nicht bedeutungslos iſt. Ihr Herausgeber, Geheim⸗ 


rath Katkow, iſt einer der vertrauteſten Rathgeber 
des Kaiſers, und man kann ſeinem Blatte eine 


beinahe maßgebende Bedeutung beilegen. In der 


Nummer dieſer Zeitung vom 6. Juli wird, anläß⸗ 
lich des Verhältniſſes Deutſchlands zum Fürſten 
von Bulgarien, die deutſche Politik beſprochen, und 


da heißt es: 


„Man kann die deutſche Politik alles anderen be⸗ Ä 
ſchuldigen, nur nicht der Sentimentalität oder der Ge: } 
fälligkeit gegen andere Staaten. In ihr gilt nur die 


Berechnung. 1 
Fürſten Alexander zu dulden, fo lange wird derſelbe als 
nicht unnütz in den Augen Deutſchlands daſtehen und 
man wird ihn nicht, wem gegenüber es auch ſei, auf⸗ 


opfern, es ſei denn, daß eine ſolche Gefälligkeit erkauft 
Zeit thut man in Berlin viel für den 


werde. Zur lin vie 
Bringen Battenberg, nicht aus Gefälligkeit für Rußland, 
fondern für England. Sit es nicht dieſem Umſtande zu 


gaffe N ft 


ie Petitzeile oder deren 


uli. Der Kaiſer iſt Nachmittags 


der Kaiſer von einer 


einen kaiſerlichen Ukas, 


tu 50 
oder |< 


Das pane | 


iche panflawiſtiſche Preſſe, weise in 


Se lange es in der Berechnung liegt, den 


* 


Die engliſchen Wahlen. 
Bis Sonnabend gegen Mitternacht waren, wie 
cht aus London telegraphirt wird, 572 Wahlen be⸗ 
kannt; davon entfallen auf die Conſervativen 
en 290, auf die diſſentirenden Liberalen 62, au 
die Anhänger Gladſtones 148 und auf die 
Parnelliten 72. — Hartington iſt in Roſſendale 
it 5399 Stimmen ea einen Anhänger 
ne, der 3949 Stimmen erhielt, gewählt 
worden. 


e i i tehen darnach 
wegen des Durchmarſches ruſſiſcher Truppen Die Sachen der Eonfervativen f 
anzuknüpfen beabſichtige die Auen 55901 laden he ni. ln RE: | 
| zuffticher Offiziere in Bukareſt und die plötzliche den Vorsprung einzuholen, den die Confer: | 
Einberufung eines rumäniſchen Minifterraihes a en, Vorsprung einzuholen, den ſtädtiſchen 
Schloß Peleſch wurde als Beweis für die Rich Dativen durch die Wahlen in ben ſädtiſchen 
keit der Nachricht angegeben. Einem Bukareſter Bezirken gewonnen hatten, me ſich eh ne | 
Telegramm zufolge iſt dieſelbe jedoch „vollſtändig 5 ee e Ne ich 1 ‘a A 
erfunden“ und damit die ernfte Beſorgniß bes § 8 F le 95 Auc f W. hlkreiſ 90 
jeitigt, die begründet geweſen wäre, wenn fich unſten der Torbparte. Auch in Wahlkreiſen, 


hf keine Veränderung in der Vertretung eingetreten, 
Ruſſen thatſächlich Ae chickten, zu marſchiren. vermehrten ſich die conſervativen Majoritäten er⸗ 
Erzürute Geiſter. = 


ek Uae. a fig 19 55 ae bur 

19 7 ‘ | welche minifterielle Candidaten gew urden, § 

An der fog. Mittelpartei wird ſchon ſeit langer i i a 

Zeit vergeblich gearbeitet. Es giebt aber immer | eine erhebliche Verminderung bemerklich machte. 
noch Leute, welche daran nicht verzweifeln, eine 


e Lord Cranborne, der älteſte a 5 en 
ſolche Partei, die dann die Hauptſtütze der Regie v. Salisbury, der bei der letzten Wahl die Darwen⸗ 
‘tung fein würde, zu Stande zu bringen. eſe 


hoffen auf eine Zerſetzung der confervativen Partei 
Und eine Beſeitigung derjenigen Elemente aus derſelben 
welche von der Regierung unabhängige conferb 
Politik treiben ; 


danken, daß Fürft Alexander glücklich die von ihm be: 

gonnenen politiſchen Räubereien durchführt?“ 
Was übrigens das Verhältni 

zum Fürſten von Sui 


Abtheilung von Lancaſhire durch nur 5 Stimmen 
gewann, erhöhte geſtern ſeine Majorität auf 726 
Stimmen. Sir Richard Croß, der im letzten Cabinet 
[Salisburys Miniſter des Innern war, behauptete 
ſich für die Neiwton-Abtheilung von Lancaſhire 
gegen ſeinen liberalen Gegner, Sir G. Errington, 
mit einer Majorität von 816 Stimmen. ere 
tag zu ( ; ei ot ae 90 fat ae 
; 3% [fo ift namentlich das Verdict Londons für Gladſtone 
berühren. Man findet darin eine unberechtigte, ein ſtenpfindlcher Schlag. London iſt im neuen 
bedenkliche Oppoſition gegen die Steuerpolitik der Hauſe der Gemeinen Yo 49 Conſervative, 
aed ay aD 951 wird ſehr übel vermerkt, daß 2 Unioniſten und nur 11 Gladſtonianer vertreten. 
PBR DEL 94 0 0 e ee 91 Pers Bei der letzten Parlamentswahl wurden 25 Liberale 
Warnungen der. „Nordd. Allg. Ztg. pote 2 und 37 Conſervative für die 62 Londoner Wahl⸗ 
Brenner, unterſtützt von einem Theil der conjer- bezirke gewählt, fo daß in dem gegenwärtigen 
vativen Fraction, mit äußerſter Energie fortfahren, Wahlkampfe Gladitones früheres Gefolge von 
dure) jtraffe Drganiſation ber Vril ihre Londoner Vertretern um nicht weniger als 56 Proc. 
weitgehenden orderun en in der Spiritusfrage zur eſchmälert worden if. London und die englischen 
He bringen“. Dazu kommt die Berjtim 4 ng | Probinzialſtadte ſtellen zu dem Hauſe der Gemeinen 
in der Wahcungsirage Man weis, dae ein Geſammt⸗Contingent von 226 Vertretern. In 
1885 beſtanden dieſelben aus 112 Liberalen, 113 
Conſervativen und 1 Parnelliten, während dieselben 
jetzt 20 diſſentirende Liberale, 63 Gladſtonianer, 142 
Tories und 1 Parnelliten umfaſſen. Das Verdict 
r Städte lautet demnach: 64 für die Gewährung 
mie an Irland, 162 page. 
Mandate find di 


rößte Theil der 9 die Goldwährung ent 
chieden bekämpft und ihr alle in der Landwirth⸗ 
ſchaft herrſchende Noth zuſchreibt. Kurz un t, 
darüber ijt man in Regierungskreiſen gan: 
es iſt im conſervativen Lager 
Oppoſition gegen die Reg 
ief ion gegen bei 


¡De 4 a IP a 74 4 
ee O MU Cus ee bere ie ab Aa Majorität. In der 
Denen Rene 1 5 30 45 1 de ie en e in der i eri Form iſt damit | 
nn deuen die Ne rise 8 viel eher Gladſtones Miederla e 9 5 Die Zahl der 
A g AL: 7" | Conjervativen ift jo außerordentlich in die Höhe 
can Ab. Dise ale EN Ne ee gegangen, daß jetzt die Eventualität, daß fte 
ich fe e Eventuali einer Scheidung 2 5 / 1 
der Geiſter im conſervativen La ganz allein die Majorität erhalten, nicht 


falls erheblich näher gerückt.“ ger iſt euer 5 mehr als durchaus ausgeſchloſſen angeſehen werden 
Wenn man die Sache nach den Liebens⸗ 


an: uy mage bates ide mehr Sutton als 
ae : - 4 alle anderen Parteien zuſammen. adftonianer, | 
arg d rend o die Post bie Diſſidenten und Parnelliten zählen 282; die Con⸗ 
alt=, bi freiconſervativ — ſagen, 


ſervativen ſind ihnen alſo ur um 8 voraus. 
die Scheidung ſchon vollzogen. Nach der Es fehlen noch 98 Wahlen. Die Conſervativen 
Poſt „flunkert“ die „Kreuzztg.“ und dieſe da für 


ie Salt 55 ay noch 46, alfo suit an 
dieſen jämmerlichen Ausdruck des kleinlichſten Brod⸗ die Halfte des Rates zu gewinnen, dann wurden | 
neides“, für dieſe „kleinliche Mache des freiconſer⸗ ie a an Unterhaus en WA ee 5 
vativen Blattes“, „nur ein mitleidiges Achſel⸗ nicht sng Hay immer unwahrſcheinlich, aber 
zucken“. : 8 5 5 | 
nen AR Intereſſant iſt es, dieſer für die Iren jo | 
wieder beſanftigen iind aan wih ee anne ad unerfreulichen Lage gegenüber zu bemerken, daß die 
ander finden, wenn es dem verhaßten Liberalismus] Stimmung der Bewohner der grünen Inſel keines 
gilt. Dann wird man den Männern der „Kreuzztg.“, Dubli gebeugt Hana fein ION. => ven u. 
deren innere Politik — man mag jagen, was man Dubliner „Nation“, ein parne itiſches Organ: 


. f „Die Irländer haben keine Urſache, die Lage ver⸗ 
will — mehr und mehr Einfluß gewonnen hat, neue ont” anzuſehen. Niemals vorher bat ihre Sache fo | 
Zugeſtändniſſe machen — und dann wird auch die iar ll ausgeſehen wie N. ift die | 
nBoft” begreifen, daß das nöthig und auch gar jo Politik der liberalen Partei und deren Politik hat 
übel nicht iſt. ſchließlich immer den Sieg davongetragen. Der Raum, 

Saas der uns jetzt von unferer legislativen Unabhängigkeit 
Selbſthilfe der Breunerei. 


trennt, iſt viel kleiner als früher. Es iſt wohl mög⸗ 
Der Beſchluß der Brennereibeſitzer in der tae ale nnd g 

Provinz Poſen, in der nächſten Campagne Die der weiter geht als der, welchen Gladſtone vor⸗ 

Production einzuſchränken, ſcheint auch in anderen geſchlagen hat. Ein ſolcher Schachzug würde in den 
Landestheilen als ein richtiges und verſtändiges Aiken der Torypartei durchaus nicht ohne Beiſpiel 

Mittel zur Verbeſſerung der Lage der Spiritus: daſtehen. Durch eine ähnliche Schwenkung ſetzte fie die 
brennerei angeſehen zu werden. Nachdem die e ee e wee ti ER ers 

H i o Kir di E 3 1 e ee te ebun er Korn⸗ 

auch act item, Heber ur eeibfhiife Schade e e e und 

72 n de E = 

mur, Dag man fic mist ger bayı anfgerafí | cin nor potes ana, Rex Gamers Bolt 

hat! Borgeftern haben zahlreiche Brenmeret: | festes Stadium gefördert werden dürfte.” 

Hel 11 0 eh abgehal⸗ a ak glauben, das iriſche Blatt hat nicht ganz 

Herzogthum Anha eine i „Unrecht! 

tenen Weg am beſchloſſen, die Spirituspro⸗ 

duction um 20 pt. in der neuen Campagne 

einzuſchränken, vor dem 1. Oktober mit derjelben 


Der öſterreichiſch⸗rumäniſche Zollkrieg. 
Wie die „Preſſe“ meldet, tritt di i 
nicht qu beginnen, und auch nicht eher Erzeugniſſe Brel 185 ai Mech im 
ihrer Brennereien auf den Markt zu bringen. 


a... des ae 95 presio deu 
Es verlautet, daß auch in anderen Landes⸗ Zollconferenz wegen des Solltampfes mit Rumänien 
theilen in allernächſter Zeit eine gleiche Productions⸗ 


peers 0 ae eRe 955 außer den 

ande 5 en Vertretern der Regierung au 

beſchränkung beſchloſſen werden wird. a g auch 
Der Segen des Innungsweſens 


elegirte der Eiſenbahntarif⸗Abtheilungen der 
beiderſeitigen Miniſterien zugezogen werden. 

ſcheint doch nicht überall ſich bewährt zu haben, und 

Zweifel daran, ob es wohlgethan war, alte Inſti⸗ 


Herr v. Leſſeps und der Panama⸗Caual. 

( } Zwiſchen der franzöſiſchen Regierung und der 
tutionen wieder auszugraben, ſcheint ſich auch bereits 
in den Kreiſen derjenigen Handwerker Bahn zu 


brechen, die von den Innungen ein neues Aufblühen 


dann wäre 


kommen. Aus Paris wird der „Voſſ. Ztg.“ tele 
rapbirt: Germain Caffe, Vorſitzender des Aus⸗ 


daß in der letzten General⸗Verſammlung der Frank⸗ d 
furter Schornſteinfegermeiſter⸗Innung ein Antrag, Ende Juni und Vorlage der Verträge mit den 
dieſe Innung zu beſeitigen, discuirt worden ſei. Arbeitsunternehmern, Darauf erklärte Leſſeps, er 
Daß dieſer Antrag nicht zum Beſchluß erhoben | verzichte auf die Staatserlaubniß zu einer Loos⸗ 
worden iſt, ändert nichts an der Thatſache, daß hie 

und da ſchon der eine und der andere Handwerker den betreffenden Geſetzentwurf zurück. In einem 
manchem Anderen ein neuer, erfreulicher Beweis da⸗ 
für, daß ſich auf die Dauer die Culturentwickelung 
eines Volkes durch geſetzliche Maßnahmen nicht auf⸗ 


halten läßt. i neuen Obligationen in Ausſicht. 


erscheint tglich > e Ausnahme Ta Senne 1) Ae Montag | ib. — Beflellungen werden in der en Estero 
en Kaiſerl. Poſtanſtalten d d Auslandes angenommen. — Preis avtal 4,50 A, durch die Poſt bezogen 5 A — Jnſerate ko 
Nam 20 3 ® ie „Danziger Zeitung! vermittelt In e ige an alle auswärtigen Beitungen zu Origin teiſen. ! 1 1886. = 


der Entwerthun 


zugeſchrieben habe, 


Gelehrter, Mr. R. S. Maroden zu Edin 


herzuſtellen. 


induſtrie“ entnimmt dieſe Mitth 
kets: 


| diefelben Quarz und ſelbſt Topas geritzt werden 


aus 
würden, 


haben, möglichſt viele libera 


Panama⸗Canal⸗Geſellſchaft iſt es zum Bruch ges I 


des Handwerks erhofften. Mit Intereſſe hört man, i ſchuſes der Kammer für die Panama⸗Loosanleihe, 
verlangte von Leſſeps die Geſellſchaftsbilanz von 


anleihe. Der Miniſterpräſident Freycinet zieht heute a 

Ca. 6 Jahre exiſtirt. y 1 
ves Innungstreibens fait iſt. Und das iſt neben Brief an feine Actionäre erklärt Leſſeps, er werde jetzt angeklagte Frau Stägemann und die bekannte 
an der Spitze von 350 000 Franzoſen, feinen Actio⸗ 
nären, unermüdlich für die Vollendung des Panama⸗ 
canals fortarbeiten, und ſtellt die Ausgabe von 


b 


Deutſchland. 

oe Berlin, 11. Juli. Wie Privatmeldungen 
beſagen, tft das Zackengebiet von einer neuen 
Ueberſchwemmung heimgeſucht worden. Wenn 


f 4 diejelbe nach den bisherigen Berichten auch nicht 


die Folgen der erſten Ueberſchwemmung haben 
wird, ſo dürfte 111 abermalige Ueberfluthung in 
ſo kurzer Zeit 19 ein hinreichender Anlaß für die 
Staatsregierung ſein, 11 8 der Welt näher 
zu treten, ob und in welchem Maße die Be Ampfung 
der Calamität durch Stagtsmittel angezeigt fet. 
Die bezügliche Interpellation der Abgg. Eberty 
und Goldſchmidt hat doch immerhin ſchon den 
Erfolg gehabt, daß bereits Ermittelungen ange⸗ 
ſtellt werden, inwieweit die einzelnen Bewohner des 
Inundationsgebietes in ihrem Haus⸗ und Nahrungs⸗ 
ſtande bedroht ſeien, um eventuell dem Nothſtand 
durch öffentliche Mittel zu begegnen. 

Die Verzagtheit im bimetalliſtiſchen Lager 


muß groß fein. Jetzt ift ein etwaiger Wahlſieg 
(der es Glad ones in England der re 


halm, an den fie fich klammern. Sie erinnern fi, 
daß die unter dem Miniſterium Salisbury vor 
etwa Jahresfriſt eingeſetzte königliche Commiſſion 
des Silbers und dem hohen Gold⸗ 
preis die Schuld an dem Niedergang des Handels 
und für Herrn Dr. Arendt 
bedeutet darum der Sieg der Conſervativen das 
Zuſtandekommen des Bimetallismus mit England. 

IL. I Diamantene Ausſichten.] Der Zuder- 
induſtrie ſcheint nicht nur eine goldene, ſondern 
eine Diamant⸗Aera bevorzuſtehen. Ein bart det 

urg, ſo 

die Entdeckung gemacht Bauen, daß man Diamanten 
aus Zucker machen kann. Nach engliſchen Fach⸗ 
blättern hat er in einer Sitzung des „Royal 


Society“ das Verfahren folgendermaßen beſchrieben: 


„Zuckerkohle wurde mit Höllenſtein gemiſcht und zehn 
Stunden lang auf eine ſehr hohe Temperatur erhitzt. 
Darauf wurde langſam abgekühlt und das Silber, welches 
aus dem Höllenſtein reducirt worden war, mit Salpeter⸗ 
ſäure entfernt. Im Rückſtande wurden Kohle, Graphit 
und einige glänzende Kryſtalle gefunden, welche ſich una 
5 als echte Diamanten erwieſen, inſofern, daß ſie 
art genug waren, Saphire zu ritzen. Mr. Maroden 
meint, daß bei Anwendung einer genügenden Menge 
Materials Diamanten erzeugt werden können, welche 
roß genug zur Verwendung für Bohrmaſchinen find. 
enn dem fo iſt, wird es zweifellos bald gelingen, auch 
Diamanten für den menſchlichen Schmuck auf dieſe Weiſe 
Wir können alſo erwarten, daß man Dia⸗ 
mantenfabriken errichten wird, welche einen ganz neuen 
EN unferen Ueberfluß an Zucker bilden 
werden 


Die letzte Nummer der „Deutſchen Zucker⸗ 
ellung der „Produce 
s Review”, welche fie dem „British and 
1 Confectioner” entlehnt. Die Redaction des 
deulſchen Fachblatts fügt hae „Bekanntlich hat 
man ſchon vor längerer Zeit durch Erhitzen von 
Zuckerkohle auf vote Temperaturen Präparate der⸗ 
ſelben von ſo großer Härte dargeſtellt, daß durch 


konnte.“ : be 
* [Der Bundesrath] wird wahrſcheinlich am 


Mittwoch dieſer Woche noch eine Plenarſitzung ab⸗ 


halten, wenn die Ausſchüſſe bis dahin die erwähnten 
Ausführungsbeſtimmungen zum Zuckerſteuergeſetze 
durchberathen haben. Sodann wird eine längere 


l. Pauſe in den Sitzungen des Bundesraths eintreten. 


* Beſetzung der Conſulate.] Eine EINE 
Veränderung in der Belegung der kaiſerlichen 


Conſulatspoſten, welche als bevorſtehend ange⸗ 
kündigt iſt, beſchäftigt die entſcheidenden Stellen 


bereits faſt ſeit einem Jahre. Man hat indeſſen 
immer wieder neuen ae en Raum gegeben, 
die jetzt noch nicht abgeſchloſſen ſind. Die Ver⸗ 
muthung, daß alle zur pet erledigten Conſulate 
ei dieſer Gelegenheit beſetzt werden 

dürfte ſich beſtätigen. : ; 
* [Zur Lauenburger Nachwahl.] Wie es heißt, 
wollen die „vereinigten Freiconſervativen und 


Nationalliberalen“ im Herzogthum Lauen⸗ 


burg die Candidatur zum Reichstag Herrn Landes⸗ 
direckor v. Bennigſen anbieten. Derſelbe würde 


ſich wohl ſchwerlich dazu verſtehen, überhaupt iebt 


eine Candidatur anzunehmen, und am wenigſten 
Lauenburg, wo feine Wahl vollſtändig ausſichts⸗ 
los wäre. Seine Candidatur 55 nur den Zweck 
e Wähler im erſten 
dem freiſinnigen Candidaten 


von { 
offnung, daß fte, 


Wahlgange 
Berling abzulenken in der 


durch die Er b Ue Wahlkampfes veranlaßt, 
dann in engerer 2 


ahl auch für den Grafen 
Bernſtorff⸗Stintenburg ſtimmen werden. 7 
* [Das gerichtliche Verfahren in der Berliner 


Arbeiterinnenbewegung] dürfte nach den Ferien be⸗ 


ginnen. Nachdem in der vorigen Woche die Leite⸗ 
rinnen des Fachvereins der Mäntelnäherinnen und 


die des ſogenannten Nordvereins Verhöre vor dem 
ö c e NR beſtanden, erfolgte vorgeſtern 
au e 


ernehmung der Frauen Dr. Hofmann, 


Stägemann und Ihrer, ſowie des Frl. Jagert vom 


„Verein zur Wahrung der Intereſſen der Arbeite⸗ 


rinnen“. Sämmtliche Damen verweigerten auch dies⸗ 
mal ihre Ausſage. Beſtritten wurde die Vorhaltung, 
daß die bei den Hausſuchungen vorgefundenen ein⸗ 
zelnen ſocialdemokratiſchen Schriften von einem 


ö e een mit der Socialdemokratie zeugten. 
Frau Dr. H 


fmann meinte, als Vorſitzende eines 
derartigen Vereins bekäme ſie Flugſchriften und 
Broſchüren jedweder Tendenz zugeſandt. Der ſocia⸗ 
liſtiſchen könne ſie ſich nicht gut entledigen oder nur 
unter Schwierigketten. Wie leicht könne da eine An⸗ 
klage wegen Verbreitung ſolcher Druckſachen kommen. 
Etwa ſieben Jahre ruhte bekanntlich jede Arbeite⸗ 


rinnenbewegung in Berlin. 1878, nach Proclamirung 


des Socialiſtengeſetzes, erfolgte die Schließung des 
„Arbeiter⸗Frauen⸗ und Mädchen⸗Vereins“. Er hatte 
Vorſitzende waren die auch 


Frau Hahn. Im Gegenſatze zu dem diesmaligen 
Verfahren wurde der ganze Votſtand, acht Damen, 
angeklagt und zu verſchiedenen Geldſtrafen verurtheilt. 

* [Ueber deu gegenwärtigen Stand der Cholera] 


i läßt ſich ein vergleichsweiſe günſtiges Urtheil infos 


Kalkſteine. — Lina (SD), Scherlau, Stettin, Güter. — 
Ethelbert (SD.), Smith, Liverpool, Salz und Baum⸗ 


wolle. 
; Nichts in Sicht. 
Thorn, 10. Juli. — Waſſerſtand: 0,64 Meter. 
Wind: NW. — Wetter: regneriſch, kühl. 


Stromauf: 
Von Stettin nach Thorn: Katzke; Loſſius, Pomm. 
Induſtrie⸗Verein; Cement. ; 


81 0 ue Convertirung der Prioritäten geftattet pier ote fagte 92 10 mech Sehe e Lieferung e Sept.⸗Oktbr. inländ. 118% + 
ae : ; oc | werde ich me in Bett einweihen können.“ — Sultan iſt Br., 118 A Gb., tranfit 96% M Br., 96 M Gd. 
jäh E Geer 1 1 Heute fand hier die dies ſeit 1872 im Beſttze Bidel's, der ihn in Afrika für | Gerſie He Tonne Be 1900 Kiter ße 106/78 
Bren acy et: wolle Bee des  ,Prenfifden | 15000 Franken gekauft hatte Kaum war er in Lyon, | 111% M t 

amel erbitte und leiter d ſtatt. Die Ver⸗ wo die Menagerie ſich damals aufhielt, angelangt, als Erben Ye Tonne von 1000 Kilogr. weiße Mittel⸗ 126 M | 
Bi 8215 rey cite 3 er Vorſitzende des | ein Ochſentreib er feinen Arm durch die Eifenftäbe ftedte. | Rühſen loco unverändert, yr Tonne von 1000 Kilogr. 
ählte d er Verein In Sale 958 dem Jahresbericht] Das Thier griff darnach, biß den Arm an der Schulter Winters 170—190 &, tranſ. 178 & N 
glieder, im Laufe des Jahres“ tinea trae 20. durch . und zehn Minuten ſpäter war der Mann eine Leiche.] Leinſaat ye Tonne von 1000 Kilogr. fein 180—220 „ 

ab verlor der Verein 3, freipillig traten aus 6. la | ie erſte Vorſtellung, an der Sultan „arbeitete“, wurde | Dotter %r Tonne von 1000 Kilogr. ruff. 80 % 


RR ; 198975 fo 5 zu Gunſten der Wittwe des Getödteten gegeben. Kleie See 50 Kilogr. 3,70 M. on Danzig nach Warſchau: Wienierski; Neiſſer, 
e e e , ß 

h 1 $ 3 . kohzucker fa äftslos. Ba endemen almiakgeiſt, raff. Schwefel, Schwefel in Blöcken. 
Jahres 38 ihre Beiträge nicht aba haben, ſo bes Berlin, den 12. Juli, ‘incl. Cot A ER dla oe an per 50 Kilogr. Von Dólou nach Wlocalwek: Hoffert, Gebr. Bänſch: 


Porzellanerde. — e Gebr. Bänſch; (Ableichter). 


tromab: 

Schulze, Peretz, Wloclawek, Danzig, 1 Kahn, 60 300 
ilogr. Weizen. E 

Sandau, Jatienski, Plock, Danzig, 1 Kahn, 70 507 
Kilogr. Weizen. 5 

Pawlowski, Dreher, Kuczisz, Langenau, 1 Kahn, 
30 000 Kilogr. Feldſteine. | 

Bremer, Dreher, Kuczisz, Langenau, 1 Kahn, 
30.000 Stilogr. Seto flo, E 

A. Sandau, Jatienski, Plock, Danzig, 1 Kahn, 71 400 
Kilogr. Roggen. y 

Sn Satien8tt, Plock, Danzig, 1 Kahn, 66 300 


x Urs. v.10. Crs.’ v. 10, 20,00 
Weizen, gelb 4%ras.Anl.80| 87,20] 87,30 x 
‚Juli - Aug. |148,50| 146,50 Tombarden 187,00 186,50 
a eth 151,2 | 149,20 i ark 1195 = Es Danzig, den 12. Juli. 
Bong i Ored.-Actien A 00} Getrei . von Morſtein.) Wetter: 
Juli Aug. 128,75 127,70} DiaeOomm, 206,00 205,80 | Heiter. Winde 9 doſt = pi 
Sept.-Okt, | 130,50| 129,50 Deutsche Bk. 157,50 157,70 | Weizen. Bei ſchwachem Angebot und geringem Be⸗ 
on A Laurshütte | 68,00, 68,00 pebr hatte das heutige Geſchäft nur einen ſehr mäßigen 
AN Oostr. Noten | 161,20) 161,15 | Umfang. Inländischer blieb ohne Handel. Bezahlt 
Es i r. 22,40 22,40 Russ. Noten | 198,20; 198,50 | wurde für polniſchen zum Tranſit bunt 1268 134 A, 
Warach, kurs 198,30 198.60 | guthunt 1258 135 4 See Tonne. Termine Juli⸗Auguſt 
uli-Aug, | 42,80] 42,60 London kurs] — | 20,365 | 136% , Br., 136 „ Gb., Septbr.»Oftober 136%, 136 
42,60 | London — | 20,31 | bez., Ott-Nobr. 137 M Br. 136% & Gd. April: 
Mai 142% & Br., 142 , Gd. Negulirungspreis 136 M 


Vorſteheramt der Kaufmaunſchaft. 


nee 52 a in a 1 m Russische 5, 

e err Dams über einen intereffanten Fall von uli-Aug. | 37,40 36,70] SW. -B. g. 4.| 68,80] 69,00 Roggen. Von Tranſttroggen fehlt gute Waare, Schubert, Czamanski u. Co, Wloclawek, Danzig, 

e ,, a PR Re IT gar 
: : . , A B änderte Preiſe. i inländi ippfe, Modrszeiewski, Lenzen, orn, » 

des Rührwerks in der Maiſche, wodurch derſelben zu 3% westpr, Danziger Oel- 122 & 1208 5810 Fergie Sept -Oftober 40 Cubikm. Kiefern Brennholz. 


viel Sauerſtoff zugeführt worden ſei, entſtanden. Als 
rt für die nächſte Verſammlung wurde Poſen beſtimmt. 


Landwirthſchaftliches. 

Waſhington, 10. Juli. Nach dem Bericht des 
landwirthſchaftlichen Bureaus war am 1. Juli der 
mittlere Stand für Winterweizen 914% gegen PR 
im Juni; der Stand des Frübjahrsweizens iſt von 
98 auf 83 zurückgegangen. Der Winterweizen iſt 
in den nördlichen Diftricten noch nicht geerntet. 
Der geringere mittlere Stand des Frühjahrs⸗ 
weizens iſt durch die ike und ben Mangel an 
Regen hervorgerufen, Die mit Mais bebaute 
Fläche beträgt 2500000 Acres, der mittlere Stand 
des Mais 95 gegen 94 im Vorjahre. Der mittlere 
Stand des Hafers iſt 89, des Roggens 95 und 
der Gerſte 90. Der Stand der Baumwolle iſt 
von 88% bis 86 zurückgegangen. Die Baumwollen⸗ 
ernte iſt 10 bis 14 Tage zurück und hat ſehr durch 
heftige Regengüſſe und den ungeſunden Boden in 
den niedriger gelegenen Ebenen gelitten; in höher 
gelegenen Orten iſt der Stand ein günſtiger. Im 


E Pr Der 
Pfandbr. 99,60] 99,60} mühle 110,001 110,60 | inländ. 118% 4 Br., 118 M Gd., tranſit 9644 M Br., 
e odo | SE Mapas, lb, 18 4, corel. | 
Ing 4% Gldr.| 85,30 85.30 |Ostpr. Siidb.| g P So 
tit Anl a 6170| U Sanne. | 93,751 82,50 | Tone be, . beg ende, Sitte 126.4 Se 
cio u Lan Stadtanleihe —. Tonne gehandelt. — Rübfen inland. ſchon etwas reich⸗ 
Hamburg, 10 Juli. Geirederarn Weizen loco 1 e 20 . pe ich 1 n a Ned oe 
2 7 E ° . 15 a 
ruhig, holſteiniſcher loco 155,00—160,00. — Roggen loco | Tonne. ls Leinfaat ruſſiches ein 220 A mittel 180 
15 ia 10 e und 15 e loce 15 Ye: Tonne bezahlt. — Heddrich eufilher zum 
: 7102. . e oo 2 a 
CCC 
23½ Br., ye Auguſt⸗Sept. 24½ Br., Ye Sept.⸗Okt. Spiritus 37 M Gd. f 
Aue 500 Sa e 25% 1 — Rates rubiger, 
| ad. — Petroleum ig, Gt : 
white loco 6,50 Br, 640 Gd. Ye a 8 Productenmärkte. N 
6,65 Gd. — Wetter: Veränderlich. Königsberg, 10. Juli. [Wochenbericht von Portatius 
Bremen, 10. Juli. (Schlußbericht.) Petroleum und Grothe] Spiritus. Obwohl die Zufuhren in 
ruhig. Standard white loco 6,45 Br. dieſer Woche weſentlich größer waren und in Berlin die 
ankfurt a M., 10. Juli. (Effecten⸗Societät.) Preiſe für Locowaare 40 3, für Termine 70—90 9. 
(Schluß) Erebitactien 222%, Franzoſen 183%, Lombarden zurückgegangen find, konnte ſich der Locopreis vorüber⸗ 
i —, Aegypter 72,30, 4% ungar. Goldrente 85,10, Gott: gehend big Y „ über letzten Sonnabendcours erheben 
| Harbbahn 104,80, Disconto⸗Commandit 205,90. Sehr fill. | and ſchloß auch geſtern noch % A beffer. Fur Termine 
heap pe Sul. (Calup-Courle,) Oeſterr. Papier⸗ ien Kos ee 1 1 ne 185 
Oſten des Miſſiſſippi beträgt derſelbe 87. (W. T.) rente 85,15, 5% öſterr. Papierrente 102,00, öſterr. Silber: | =* ehaupten können, elangten Umſätze t 
3 T.) rente 85,85, ; zur Notiz. Zugeführt wurden vom 3. bis 10. J 
77 Vd in Me óftere. Goldrente 118,60, 4% ungar. Gold⸗ 200 000 Liter, gekündigt 120000 iter. Bezahlt wurde 


Schiffs⸗Nachrichten. . 
elſingör, 8. Juli. Die deutſche Bark,Arethuſa 
von Memel mit Dielen nach London, ift nach Collifion 
die u dE Schiffe ſchwer bes 
igt na ter zurückge . : 

Korſör, 8. Jul. Die Bark „Ralph Ward 
Jackfon“ aus Malmö, pon Hartlepool nach Korſör mit 
Kohlen, iſt in See auf ein Wrack geſegelt, leck geworden 
und in der Nacht auf geſtern außerhalb Gladved ge⸗ 
ſunken. Die Beſatzung wurde von Fiſchern gerettet. 

Kopenhagen, 9. Juli. Der däniſche Schooner 
„Jens Bentzen“, von Petersburg mit Oelkuchen, i 
nach Strandung auf Oeland hier angelangt. „, 
: London, 7. Juli. Der Dampfer „In duſtrie IL 

iſt auf der Themſe mit dem Schiffe „Bedford“ in 
Collifion geweſen. Die Ladung des erſteren wird in den 
Dampfer „Industrie übergeladen und letzterer abgehen, 
fobald die Ladung eingenommen iſt. 

Retvgart, 11. Juli. Der ane Poftdampfer 
„Rugia“ it, von Hamburg kommend, geſtern Nach⸗ 
mittag hier eingetroffen. 


Meteorologische Depesche vom 11. Juli 
8 Uhr Morgens. N 


5 rente 105,871, 5 i 94,80, 1 R nn . der Danziger PERE ae; 
Telegramme der Danziger Zeitung. tater. goose 140 40% Eder Ganie 168.00, Greditoote | loco 87%, 38, 38%, 38 L n, Gd. Juli 374, 38, 88%, | == 7 82 73 
Riel, 12. Juli. (Privattelegramm,) Die erſte 177,50, ungar. Brämtenloofe 122,00, Erebitactien 276,80. | 28 OD, Auguft 8%, 38%, 382 4 Alles d 353 m 22 2 J 
Torpedobootsdiviſion geht am 21. Juli von Pillan $ angofen 227,75, Lombarben 114,50, Galigier 188,75, | 29, 29%, 39 ¿£ GD, Oktober 40 % Br. — Ales pro Stationen. , Wind. Wetter. 835 
nach Danzig zu zwölftägigem Aufenthalt | Semb.= Czernowitz ⸗Jaſſy⸗Eiſenbahn 228,25, Pardubizer | 10000 Liter 4 ohne Sas. : $533 Zu 
2 OR ee 9.0 Elbtbalbabn 164,00, ( 1621400 Juli Getretdemarte Wi! ' ̃ 
E E Fliſa et a 244,50 4 co — A 8 1 Augn 90,00, ept.⸗ ellagh: colon 759 3 bedeckt 
Vermiſchte Nachrichten. i ae BLS into 56 25, Anglo Aut ee Oltober 155,00. — Roggen unveränd., loco 123-126, Pe Aberdeen, O ea Hz 
2 * [Gin Richard Wagner⸗Theater in verkleinerter Wiener Bankverein 104,50, ungar. Sreditactien 284,25, Juli⸗Auguſt 126,00, ye Sept.⸗Okt. 127,50. — Ribdl | wopenhagen . . .| 761 | WNW 3 | wolkig de 
Form! joll im Oktober d. J ins Leben treten. Gin | Deutſche Plätze 62,05, Londoner Wechſel 126,40, Barifer | LM . Juli⸗Auguſt 48,00 ve Sept Ittober ee 8s | NO 3 remos 13 
Berliner Unternehmer beabſichtigt, auf den deutſchen Wechſel 50,07, Amſterdamer Wechfel 104,65, Napoleons 43,00, — Spiritus geſchäftsl., loco 36,80, Ye Julie Auguſt ü 5 eres 258 N . (2, | weikenlos | 18 
und öſterreichiſchen Bühnen, von welchen die „Walküre | 10,03, Dukaten 5,92, Marknoten 62.05 ſſiſche 36 80, Ye Auqufi-Septbr. 36,70, yer Septbr.⸗Oktober Norkaa. 185 8 1 J wolkenlos 19 
noch nicht aufgeführt worden iſt, das Wagner'ſche Banknoten 1,23, Silbercoupons 100, Länderbank 222,60, 37,70. — Petroleum verſteuert, loco Ufance 1% % | ork, Queenstown .| 703 | SW 3 | Regen 16 
Muſikdrama zu Gehör zu bringen, und zwar mit einem Tramwar 197,25, Tabaksactien 60,75. Tara 10.80. N E 169 | WSwW 2 | wolkenlos | 15 
Künſtlerperſonal, welches eigens für dieſen Zweck zu= | Amſterdam, 10. Juli. Getreidemarkt. Weizen Ye ‚Berlin, 10. Juli. Weiden loco 140 160 %. je rt A 164 | NW eie 
ſammengeſtellt werden und aus bekannten Wagner⸗ November 212. Roggen Ye Oktober 127. Juli 146% M, ye Juli⸗Auguft 146 146% M, Fe | choos |: 166 WSW 2 | wolkig 12 
Sängern beſtehen ſoll. Antwerpen, 10. Juli“ Petroleummarkt. (Schluß: | September⸗Oktoher 148%, —149% SM, Yr Oktober⸗ Swinemünde 164 W 3. | bedeckt 4 1) 
IErneſto Reif] wird eine Gaſtſpielreiſe durch bericht.) Raffintrtes, Type weiß, loco 16% bez. und Br., “Movember 150/150 % , Fr Nowbr.-Dezember | . 760 Fh Mn 13 | 2) 
Rußland unternehmen. Der Künſtler tritt zuerſt in | Ze Auguſt 16% Br. der Septbr. 16% Br., 7er Sept.⸗ 1514152 4 — Mongen loco 126136 , Ses 8 1 | wolkenlos | 14 
Petersburg auf; er fpielt dafelbft an 10 Abenden für | Desbr. 16% Br. Ruhig. | feiner inland. — M ab Bahn, Ye Juli 127% 127% [ penser... . | 767 UN TS 
ein Honorar von 5000 Rubeln. Ä Antwerpen, 10. Fuli. Getreidemarkt. (Schluß⸗ ie Juli⸗Auguft 1274/4—127% , Ye eps | Parlanhbe . | 767 aw 2 wolkig a 3) 
[Suebelns Herkunft.] Einen hübſchen philologiſchen bericht.) Weizen behauptet. Roggen ruhig. Hafer unver⸗ er Oktober 129129 129% 4, Ar Oktober⸗ Lene 1 | NOW I etter 1 
Scherz macht Paul Lindau in einem Ausſtellungsbriefe, | ändert. Gerſte flax. ER: ber 130% 130%, 130% A, y Nonbr-Dezbr. | Geraet. | 707 | W 1 09 8 44 
der die Ofteria im klaſſiſchen Dreieck ſchildert. Anknüpfend . Paris, 10. Juli. Getreidemarkt. (Schlußh DEE Mi Sater, loco. Are dee fe | 5353 des | NO 1 1 12 
e e ee e Suan | Bee ie e l C | A E 
_ Damien Jugend Iheint námtió der Uriprung des etivas | tubig, 7er Juli 13,75 vie Nov-webr. 14,50, — 9 1 e leia dl E ma | eo 2 [Tess | is] 
S $ „ 7 ao 5 z 7 J * 2 2 2 ZEN: y a . . li 
aften Wortes „ausknobeln“ allerdings auf die | 12 Marques ruhig. Ye Juli 47,30, yer Auguft 47 Blea ios a oe S ness 1. Sen Ten sors ee NO uae ue IRAN Hr 


¡ Se Sept.⸗Dezbr. 48,75, yee Nov.⸗Febr. 49,10. — Nüböl 


Regen. 3,2 Usr Nachmittags Gewitter. 


Sprache des Homer zurückgeführt werden zu follen. Es 


wäre eine Zuſammenſetzung der Verba Padre ruhig, sec Juli 52 25, ye Auguſt 52,75, Setbrr | Je Oktober⸗November 121 4, — Gerſte loco ai tärke: 1 ax leiser Zug, 2 = leicht, 8 u sohwask 
yıyvooro, und das ro an würde ulld Dezbr. 53,75, ger Januar⸗April 54,50. 4 Spiritus 115-180 & — Mais loco 108-114 A, je Juli A 8 2 Rise, Gen stark, 7 — steil, 8 = Mirmich, De 
joviel bedeuten wie: „Aus dem Wurfe erkennen. Die | felt, tr Juli 47,50, Ye Auguft 47,50, se Sept. Dez. 109 , Hor Juli⸗Auguſt 109 , Ye Sept.⸗Oktbr. 108.4, Sturm, 10 == starker Sturm, 11 = heftiger Sturm, 12 = Orkan 
Umformung aber von yrwpddrew zu „knobeln“ wäre in | 45,50, er Januar⸗April 44,75. — Wetter: Schön. 1 Ye Okt.⸗November 110% . Ye Nov.⸗Dezbr. 11144 | Ueberſicht der Witterung. 4 
der That keineswegs gewaltſam.“ „Knobeln“ hängt be: arts, 10 Juli. (Schlußcourſe.) 3% amortifivbare | — Rartofielmerl loco 17.00 M, A, Juli 17,00 4, Der Luftdruck ift über Mitteleuropa hoch und gleiche 
i mäßig vertheilt. Eine Depreſſion iſt nördlich von 


kanntlich mit knöcheln gufammen. Die knöchernen Mente 84.95, 3% Mente 83,05, 4% 2 Anleihe 110,75, | Zr Juli⸗Auguſt 17,00 , Der Auguſt⸗Sept. — , Fe | 
Würfel heißen noch beute unter der akademiſchen 3590 italieniſche 53 Hente 99,45, Oeſterr Goldrente 95%, Sept.⸗Okt. 16,70 * — Trockene Kartoffelſtärke loco Schottland erſchienen, bei deren Herannahen das 
„die Knochen“. ungar. 4% Goldrente 84%, 5% Rufen de 1877 101,70, | 16,90 . Yr Juli 16,90 4, Der Juli⸗Auguſt 16,90 M, Barometer über Großbritannien ſtark gefallen iſt. Ueber 

. lünslücsfau im Gtrens.] Aus Coburg vom”. Juli [Franzoſen 453,75, Lombarbiſche Eiſenbahn⸗Actjien Dee Sept⸗Okt. 16,70 , — Erbſen lote yr 1000 Rilo Deutſchland iſt das Wetter u im Norden bei mäßigen 
wird geſchrieben: Eine der aufregendſten Productionen 232.50, Lombardiſche Prioritäten 324,00, Neue Türken Silterronare 435 —145 M, Kochwaare 155-200 A —weſtlichen und nordweſtlichen Winden trübe mit Regen⸗ 
in dem zum Schützenfeſte hier anweſenden „Circus Holz⸗ 14,75, Türkenlooſe 35,00, Credit mobiſier 202, 47 Weizenmehl Nr. 00 22,25 bis 20,50 K, Nr. 0 20,50 | bien, im Süden bei ſchwachen umlaufenden Winden 
müller fand geſtern Abend während der Abſchiedsvor⸗ Spanier 60%, Banque ottomane 515, Eredit foncier bis 19,25 „ -- Roggenmehl Nr. 0 19,25—18 25 4, heiter bis wolkig ohne weſentliche Niederſchläge. Die 
ſtellung ein jähes, gräßliches Ende. Ein Mohr wieder⸗ 1363, Hegbpter 362, Suez⸗Actien 2031, Banque de Wir. 6m. 1 13 bis 17,50 £ ff. Marken 19,50 K. Je oberen Wolken ziehen über Oſtdeutſchland aus Weſt, 
holte das ſtets mit großem Beifall gezeigte Kunſtſtück, Paris 656, Neue Banque descompte 477, Wechſel Juli 17,70 4, dr Juli⸗Auguſt 17,70 M, Ye Auguft- über Borkum aus Nord, über Südweſtdeutſchland aus 

& auf London 25,21%, 5% priv. türk. Obligationen | Sept. 17,70 A, Der Sept.⸗Okt. 17,70 $, yz Okt.⸗Nopbr. Nordweſt bis Weit. 


daß er, mit den Füßen oben an der Spitze des fteil 
Eicusdaches an Ringen hängend und Me Den Kopfe 366,00, neue 3% Rente 82,45, Panama⸗Actien 415. „ Debe 17,89 +44 Feawol Loco . 
abwärts in der Luft ſchwebend, mit ſeinen Zähnen einen London, 10. Juli Conſols 101%. 4% dreußiſche | ahne Gas 42,3 A, mit Faß — . Ye Juli — A, Jer 


Meteorologische Depesche vom 12. Juli. 


8 Uhr Morgens. 
(Original-Telegramm der Danziger Zeitung.) 


Conſols 103%, 5% italieniſche Mente 98%, Lombarden [Sept Oktober 42,6 M, zer Oktbr.⸗Novemher 42,9 4, 
9%, 5% Ruſſen de 1871 99, 5% Nuſſen de 1879 | Ye Novbr.⸗Dezbr. 43,2 mM — Petroleum loco — AM, | 
98%, 5% Ruſſen de 1873 98%, Convert. Türken 14%, | 2 Sept. ⸗Oktbr. 22,4 M, Ye DE Mon. — M — 1 
4% fund. Amerikaner 128%, Oeſterr. Silberrente 68, | Spirituß loco oßne Faß 37 M, we Juli — A, Ye | 
Defterr. Goldrente 95, 4% ungar. Goldrente 83%, Juki⸗Auguſt 36,6—36,7 . qe Augufi-Septbr. 37,1— | 


etwa zwölfjährigen Knaben an einem um deſſen Lenden 
geſchlungenen Gurt feſthielt und in eine ſolche Bewegung 
ſetzte, daß der Knabe in raſender Geſchwindigkeit ſich wie 


ein Kreiſel um ſich ſelbſt drehte. Da mit einem Male 


durchzittert ein hundertfacher Schreckensſchrei die Luft: == = 
Der Gurt war geplatzt und der Kleine de, berab in die Neue Spanier 60%, 4% unif. Aegypter 71%. 3% gar. 37.3 A, Ye Septbr.⸗Oktober 37,988 M, Je Ofte | 15 EE Za 4 8 
Mansge geſtürzt, aus der er bewußtlos und aus dem Weawvter 99%, Ottomanbank 10%, Guegactien 80%. | Noot 38,2 4, Nen Nov.⸗Dez. 38,3—38,4 4 Stationen. , Wind Wetter 8 85 
Munde blutend hinweggetragen wurde. Ein anweſender Canada Pacific 69%. 5% privilegirte Aegypter 94%. Magdeburg, 10. Juli Zuckerbericht. Kornzucker. 88 ei HO Sle 
Arzt leiſtete dem Verunglückten die erfte Hilfe, während Silber 44%. Platzdiscont $ 2. In die Bank floſſen | excl. von 96 7 20,80, Kornzucker, excl. 88% Rendem 388 5 23 3 
die Vorſtellung zu Ende geführt wurde. heute 114 000 . Stel. pean, 19,80 4, Nachproducte excl., 75° Rendem. 17,80 A 4 ah 57275 55 ate 5 Ta 
München, 8. Juli. Dr. Friedrich Nagel, Pro: $ Glasgow, 10. Juli. Die Vorräthe von Roheiſen in Re „ Gem. Raffinsde mit Faß. 25,75 M, gem. Aberdeen .| 755 | W 2 | wolkig 17 
feffor der Geographie am biefigen Polptechnikam, hat | den Stores belaufen ch auf 785292 Tons gegen elis I. mit Faß 24,75 „ Feſt. Wochenumſatz im Christiansuna . . 751 | O80 „ | halb bed. | 14 (2) 
einen 10 15 o Ruf nach cb en : ter 011 Prati 005 u pobre Zahl der is 1 Rohzuckergeſchäft 177 000 Ctr. e +e pS 8870 a les 0 26 
wo er den durch den Abgang Ferd. v. Richthofen's nach] befindlichen Hochöfen 85 gegen 91 im vorigen Jahre 7 nds 185 N 3 | heiter 16 
Berlin erledigten feen eine e werner beſetzten) Liverpool, 10. Juli. Baumwolle. Schlußbericht.) Eiſen, Kohlen und Metalle. Podaraburg 3 i = >= 
Lehrſtuhl der Geographie an ber dortigen Univerfitat | Umfag 12000 Hallen, davon für Speculation und Berlin, 9. Juli. (Wochenbericht von M. Lowen, | Mostan. . . | 762 | WNW lote 12 
einnehmen wird. Export 1000 Ballen. Felt. Middl. amerikaniſche Liefe- | berg, vereidetem Makler und gerichtlichem Tarator.) | Cork Queenstowa - 43 | Sy el Nakane 170 
Wien, 11. Juli. Der iſchechiſche Reichsraths⸗] rung ſtetig. , bier perſtehen ſich Yr 100 Kg. bei größeren Poſten frei | Hader. . . .| vet | SW 8 | Regen | 16 (8) 
abgeordnete Joſeph Klima bat geſtern wegen gers | Newport, 10. Juli. (Schluß ⸗Courſe) Wedel | hier.] Im Metallgeſchäft hat ſich gegen vorige Woche | Pw... .| 78 WSW 3 | Regen 15 
rükteter Bermögensverhältniſſe einen Selbſtmord | auf Berlin —, Wechſel auf, London 4,86%, a nichts geändert, in einzelnen Artikeln fanden recht ers | Hamburg . . 43 SW. Atjinbedeokk 18 
nun E , e bie Pele au Melgern, “o 
Paris, 8 Juli. Die Menagerie des Thierbän⸗ Anleihe von 1877 125%, Erie⸗Bahn⸗Actien 30%, Netos dieſe find faft unverändert, aber ſtetig. Robeifen ruhig. Memel ll oe | sw 3 halb bea. | 16 fs) 
digers Bidel hat ſeit Kurzem, wie fie dies alljährlich | portes Sentrolbabu-Wctien 105%, EbicagosMorth Weiter» | die Vorräthe mehren fid) noch immer und laffen keine Faris | 188 SW 1 | wolkemios | 15 | 
au thun pflegt, den großen Jahrmarkt von Neuilly be= Actien 112%, Lake⸗Shore⸗Actien 85 ½, Central⸗Paciſie, | Preisſteigerung aufkommen. Es notiren gute und beſte Münster. . . 13 SSW 4 | Rogen 15 
pe und war geftern Abend gegen 10 Uhr mit Schaue | Wetten 42, Northern PacificePreferred-Betien 59%, | Marken ſchottiſches Robeifen 6,40—6,70, englifces LIL | wehre. 40 | Aw 1 
luſtigen angefüllt, als der Engländer, welcher Bibel ſeit Louisville und Naſbville⸗Actien 21½ Union = Pociie | 4,90 bis 4,95 und deutſches Gießereieiſen 1 Qualität az = 5 109 NW 4 mae 15 
10 Jahren Schritt auf Schritt verfolgt, um dabei gu | Yctien 55%, Chicago Mil. u. St. Baul-Actien 9 | 6,30 bis 640 M Eiſenbahnſchienen ¿um Verwalzen | Chemaits we | wsw 2 | wolkig 14 (6) 
ſein, wenn er von einer ſeiner Beſtien gefreſſen wird, Reading u. Philadelphia⸗Actien 24½½, Wabaſh⸗Preferren, 4,40 4,50, zu Bauten in ganzen Längen 5,80 bis 6,00. : 365 WSW 1 | heiter 15 
im Begriffe ſtand, feine Wette zu gewinnen. Bidel war | Actien 29, Canada » Pacific Eifenbahn + Actien 67%, | . Malgeifen 9,50—10,00 „ Grundpreis ab Werk. Precio ” AAI esl lora] fy ES 
mit feinem großen Exercitium, bei dem er vier Löwen] Illinois Centralb.⸗Actien 138%, Erie⸗Second⸗Nonds 96%. | Kupfer fill, engliſches 90,00—94,00 und Mansfelder | I: van CHE 3 Sot 16 II? 
und zwei Eisbären ſtandhält, ſchon zu Ende und in Waarenbericht. Baumwolle in Newyork 9%, bo. in | 95 bis 96 A — Zinn ſchwankend, aber feſt, Bancazinn Nizza 46 | ‘O° 1 | wolkenlos 21 9 
dem Hauptzwinger allein mit dem Löwen Sultan, dem | New. Orleans 9%, raff. Petroleum 70 2 Abel Left iv | 214-216, auſtral. 215—216. Zink ruhig, gute und befte | Triest 7163 No 2 | wolkenles | 20 | 


1) See ruhig. 2) Seegang mässig. 3) Seegang schwach. 4) See- 
gang schwach. 5) Dunst, Thau 6) Gestern Nachm. Gewuter. 7) See 
ruhig. 8) See sehr ruhig. 

Scala für die Windstärke: 1 = leiser Zug, 2 = leicht, 3 we 
schwach, 4 = mässig, 5 = frisch, 6 = stark, 7 = steif, 8 = stürmisch 
9 == Sturm, 10 = starker Sturm, 11 == heftiger Sturm, 12 == Orkan 


Newport 7 Gd., do. in Philadelphia 7 Gd. rohes] Marken ſchleſiſcher Hüttenzink 29,50 — 30,50 % — Blei 
Petroleum in Newyork 6, do. Pipe line Gertie | überall ſehr felt und ſteigend 27,50— 27,75 M Kohlen 
ficat8 = D. = # = a . 47. Sal ata ee e 155 chmee Cats 1 Qualität bis 
r refining Muscovado US 3 ectol., 2 1,90—2,00 M. 
lo: 904. Schmalz (Wilcor) 7,00, do. Fairbanks 6,92, | 100 Kilogramm. F 


ſchönſten und wildeften, zurückgeblieben. Er befahl ihm, 
fic) an dem Gitter aufzuſtellen und wie ein Wappenthier 
ſich da ue einer erhobenen und einer niederhängenden 
Vordertatze zu präſentiren, als fein Fuß ausglitt, er au | 


Boden fiel und der Löwe ſich über ihn herwarf. Die thers 

ganze Verſammlung bebte, den Alben ballen vor do. Rohe und Brothers 6,90. — Speck 7%. — Getreide⸗ , 2 Ueberſicht der Witterung. 

Entſetzen, wie das Thier feine Zähne in die Schultern fracht 2%. i Wechsel 4.865 Schiffs⸗ Liſte. Eine Depreſſion über dem nordweſtlichen Meere ent: 

und den linken Arm feines Herrn einſchlug. Man bielt work, 10. Jul. Wechſel auf London 286%, Neuſahrwaſſer, 10, Juli. Wind: NNW. ſendet einen Ausläufer nach dem füblichen Nordſee⸗ 
gebiete, deſſen Einfluß über dem nordweſtlichen Deutſch⸗ 


Mother zen loco 0,89 Ye Juli —, e Anguft Angekommen: Andreas 193 
885%. Jer Sept. 0,89%. Mehl loco 3,05, Mais 0,47. Setreide (heftimmt nach Mende burg eon M. Gade; 


ihn für verloren, Bidel bewahrte aber in dieſem furcht⸗ 0,8896 
Fracht 2½ d, Zucker (Fair refining Musconades) 4%. berg, Königsberg, Getreide (beſtimmt nach Heiligenhafen). 


baren Augenblicke ſeine Geiſtesgegenwart, er erhob ſich and die ſüdweſtlichen Winde aufgefriſcht ſind und 


trübes, regneriſches Wetter eingetreten ift, Im übrigen 


naar Er 1 abb e a aſt ne eh Heinrich hie, A Deutſchland iſt das W d d h 

als er wieder aufrecht ſtand, mit ſeiner Rechten die 7 — Heinrich, Rohde, ntwerpen, Dachpfannen. — eutſchland iſt das Wetter ruhig, trocken un eiter. 
Gurgel Sultans mit folder Gewalt, daß dieſer „Danziger Börſe. i Hippolyte, Williams, Middlesbro, Salz ee Brandt, | Die Temperatur iſt fait allenthalben geſtiegen, in 
feine Beute fahren ließ. Inzwiſchen hatte ein Amtliche Notirungen am 12 Juli. Königsberg, Holz (beſtimmt nach Lemvig).— Emma (SD.), Deutſchland indeſſen liegt fie noch überall unter der 
Wärter eine Seitenthür des Zwingers geöffnet, Weizen loca ruhig, ye Tonne von 1000 Kilogr. Wunderlich, Shields, Kohlen. normalen. 

durch die der Löwe abzugehen pflegt, der ſich einglaſig u. weiß 126—1338 140160 MB. | Geſegelt: Adele (SD.), Krützfeldt, Kiel, Güter. | Deutſche Seewarte 

u mie 1 8 beeen Ren ferme er 1 1 120105 130.185 Fel 185135 n Ainet ele a. — Albertus 

er ſich diesmal als ſolcher bewährt hatte, wollte trotz ellbun == = r. 194180 9 and, otterdam, olz und üter. — i Ing g 

des Blutes, das aus feinen Wunden floß, Sultan zu: bunt 120-1298 124—155 % Br.“ & bez. Ferrara (SD.), Parker, Skutskär, en Embla (SD, | === ee Beobachtungen 
rückrufen und die unterbrochene Uebung von Neuem be, roth. 120—1308 130—152 A Br. Irvine, Hernöſand, leer. e |Barometer-Stand| jn etar 

ginnen; allein das Publikum rief: „Genug! Genug!“ ordinair _ 105—1288 105—1404 Br. { 11. Juli. Wind: W. 5 5 1 Celsius, BA I 
und klatſchte feinem Schwiegervater zu, welcher in ihn Pad preis 1268 bunt lieferbar 136 M een Mary Lohden (SD.), Wilkinſon, E 3 —.— 
drang, daß er ihm folge. Dies geſchah, Bibel ließ ſich uf Lieferung 1268 Ye Juli⸗Auguſt 136% A. Br.,] Burntisland, Kohlen. — Sileſia (SD.), Sprenger, 1112 762.0 155 NW, frisch, bedeckt 
von drei Aerzten auskleiden und unterſuchen und es er⸗ 136 % Gd., 7er September⸗Oflober 136%, 136 Stettin, leer. — Lotte (SD.), Oeſterreich, Middlesbro, | 12 8 7659 17,0 Wesil., fast still, wolkenl. 
gabzſich, daß er 17 größere und kleinere Wunden hatte, M bez., r Oktbr.⸗Nopbr. 137 M4 Br., 136% | Robeifen. — Franzisca, Voß, Boſton, Kohlen. — 12 71614 20,2 „ „ „ wolkig. 


3 - E i 
von denen übrigens keine gefährlich fein foll. Sie , Gb., Yer April⸗Mai 142% M Br., 142 MG». | Cremona (SD), Me. Gierſon, Burntisland, Kohlen.— } 


wurden verbunden und der Patient dann nach feinem Noggen loco unverändert, Ye Tonne von 1000 Kilogr. Emma, Retzlaff, Blyth, Kohlen. — Arla (SD.), Kylén, | Serantwortliche Diebactenves für den politi ce rete 
Sandhaufe in Asnieres gebracht, wo er zunächſt der] grobkörnig Jer 1208 122 M, Peg SEAT Aarhus, leer. ), Kylen, miſchte Nachrichten: Dr. e = bed Sello ib Secc 
Rube pflegen foll. Er hat bisher noch nie in feiner Regulirungspreis 1208 lieferbar inländiſcher 123 A, 12. Juli. Wind: W. e e enden Jubel e lei te der a 
Villa, ſondern immer in feinen Wagen neben den Unterpoln. 94 A, tranfit 93 A Angekommen: Hilding (SD.), Sjögreen, Malmoe, U. W. Sajemann, ſämmelich in Dangion ba es 


Durch die Geburt eines kräftigen 
Knaben wurden hoch erfreut 
Lang fuhr, den 10. Juli 1886. 
G. Piltz und Frau geb. Piltz. 
D den meiner Tochter Martha; 
mit dem Apotheker Herrn Max 
Fuchs beehre ich mich ergebenſt anzu⸗⸗ 
zeigen. 
Zoppot, den 11. Juli 1886. 
Martha Eckert, geb Loefaß. 


Softenfreie ; Gonbertirung 


weſtyreußiſcher 4% Pfandbriefe 
315 procentige e 


Wir beſorgen dieſelbe bis zum 


Ich offerire in g 


Nach langen ſchweren Leiden 
entſchlief heute Morgen 6% Uhr 
unſere liebe Schweſter, Nichte, 
Schwägerin u. Tante, Fräulein 
Marie Luise Henriette 
Drawe im 59. Lebensjahre. N 
Dieſe traurige Nachricht in E 
Stelle beſonderer Meldung allen 
Freunden und Bekannten. i 


unter ſofortiger e en der Stücke. 
Meyer & Gelhorn, 
Bank⸗ und Wechſel⸗Geſchä it, 


. Longenmarkt 40. 585 (rie | 


Das Begräbniß findet Mitt- 2 
woch, den 14. Juli d. J, Bor: Be 
mittags 10 Uhr, von der Leichen⸗ 
halle des alten Heil. Leichnams⸗ 
ale: GU att Ki 5 


Koſteufreie Convertirung 


ſaͤmmtlicher 


Aproc. Weitpr, Prandi | | 


Amtliche Convertirungsſtellen für Danzig find 
laut Bekanntmachung der Königlichen Weſtpreußiſchen 
General⸗Landſchafts⸗Direction vom 28. d. Mts. bis 
einſchließlich 26. Juli cr. nur die 5 


Probinzial⸗ annſchafts⸗Kaſſe 
Weſtpr. Laudſchaftl. Darlehus⸗ Kaſſe. 


Bei dieſen beiden Kaſſen werden sofort die 
Pfandbriefe abgeſtempelt, zurückgegeben u. a 
2. Beträge gezahlt. 


Westpreussische Landschaftliche Darlehns- Has, 


auch in roth für Freiſchwimmer, 


Touristen -See 
4 Plaidriemen, 
Stück 50 Pf bis 2 Mark. 


Paul Ru 


Danzig, pi 


Am 11. d. 11. d. M. f ach aach (or nae 

Leiden unfere innigft geliebte Mutter, 

Großmutter, Schwiegermutter, Schwä⸗ 
gerin und Tante, die verwittwete 
Frau Schiffskapitain 


Jullana Lemke 


geb. Steinau 
im vollendeten 60. Lebensjahre. 
ra: den 12, Jali 1886 
Um ſtille Theilnahme bitten 
Die Hinterbliebenen. 
Das . findet Don nerſtag 
den 15. B. M. 10 Uhr, vom Sterbe⸗ 
hauſe aus, auf ca Kirchhofe in Obra 
att. (7732 


5 


in größter Auswahl zu den anerka 


Heute 7 
chief pa meine gute innigſt 


geliebte Mutter Caroline 
Schulz, geb. Küßner, im 
nt jahre 677 Ferner: 


Weſtpreußiſche e 47% Pfandbriefe. 


Wir ſind beauftragt, die Cote vorſtehender Pfandbriefe in 


welche in der 28 vom ¿ Procentig © 
28. Juni bis 26. Juli er. 


unter . son 
0,25 Zinsdifferenz vom 1. Juli 1886 bis Januar 1887, 
1,20 Prämie. 


Zuſammen 1,45 % 
ge ſchieht, koſtenfrei zu bewirken. 


Baum & Liepmann, 
Bank⸗Geſchüft, 


1 N QP 


Cine “tin er del 


ohne Seller in u arte pon 25 
und 35 * 40 Fuß 


wie Rips⸗Pläne n Grö 


NE em bitin billi Mi th 
tuige te e ab. 


Ausſtellungs⸗Lotterie, a 

Looſe der Steder Kicchban⸗ 
otterie, a 7764 
Th. Bertling, Gerbergasse 2. 


Die officielle Gewinn- 
liste der Zoppoter Kin- 
derhellstátten-Lotterie 


ist einzusehen, such kénfl, abzug. bei 
Th. Bertlimg, Gerbergasse 2, 


Ieh impfe táglich 
von 9% bis 10% Uhr. 


Sabril für Säcke, 


(7519 


aer a ON ig >, in 
ſchöner Qualität, empfiehlt 
M. Jungermann. 


Neuen 


Maſchinen⸗Preßlorf 


direct ab Schuite offerirt (7597 


W. Wirthschaft. 


E. 


Let 


Hiermit einem 


ich meine unter der 7 — 


Brandt hier 


: betriebene Thon⸗, Gi inottribarrón: und Ghamotte=Ofenss 
an die Herren Wiesenberg & Stei an en 0 
EN treten habe und bitte ich, das mir geſchenkte Vertra: 
= cee gütigſt übertragen zu wollen. ÉS 


geehrten Publikum die ergebene Mittheilung, daß 


7602) i 


En In meinem Serios erichien: ® 

J. „Warszawski, „D träume 
nur”, Lied für eine Singſtimme 
2 mit Pianofortebegleitung 60 4 
ı 9. Lau Muſikalienhandlung, 


Wollweberaaffe 21. (77119 | E a Mit Hociachtung “a 2 
<= ll . Brandt. = 
Bit H. opel Buchfhrung | ee F 
m Anſchluß an vorſtehende Mittheilung erlauben wir uns ein = 
0 1 5 tae nilo aan bieſiges wie auswärtiges Publikum zu benachrichtigen, daß wir die E ebensmittel, 
Gonto = Eorrenten + Conſos bew. don Derm, ©. Brandt übernommene Thonwanren- und Chamotte- = a 
1 und Greditoren-Contog, | ee Ofen⸗Jabrik in derfelben Weiſe unter unſerer Firma 3 Stiltze der Hausfr all, 
Y Szahl d 8 5 o E 
Web near eee [E Wiesenberg & Steinhauer iio 
Denz lehrt H. Hertell, Fraueng. 48 II. fortführen werden und bitten wir das der früheren Firma eme 2 7 g 
Gyr, leichtfaßlichen Unterr. im] Vertrauen auf uns übertragen zu wollen. (7752 2 für Reſtaurateure, sages 
een us kuchen: und erate 5 Mit Hochachtung E ees stile, a 14480 
ämmtlicher Damen⸗ u. Pindergardero i 
(Sten enn, Suber) eek Wiesenberg & Steinhauer, ie aa 
Radar, Di agen, Guar, M ih Dfenz, Thon⸗ u. Chamotte⸗Fabrik, E Außerordentlich bractiſch u. nützlich. 
Schweizerkaſe. Altſtädt. Graben 92. E Alleinverkauf 
Eine Partie Schweizerkäſe, Qual. 2 bet (7759 
hochfein, per Pfd. 60 4, eine eben⸗ IR 


Emil A. Baus, 


7, Gr. . Gr. Gerbergaſſe 7. e 


i 


offerirt ab i W 
waſſer und hier billigſt 


y, Wirthsehatt. 
Frühe Roſen⸗Kar⸗ 


offerirt das Dom. Klein 
toffeln geiclan 5 bei Langenau. 
Fer 


titer Johannis Roggen p pro 
Gr. Böhlkau. 


Kutſcher⸗Röcke 


empfiehlt zu ſehr ſoliden Preiſen 
Baumann, Breitg. 36. 


Erststellige Beleihungen 
guias A ut 2 55 finiten 
n et ehen 
ort Pad febr neigen 15 e 


olche gute senate, 11 20 etwas ſchad⸗ 
haft, per Pfd. 5 „ Woriner 
Sahnentäfe, reif. i 1 9 5 Preiſen 
empfiehlt M. Wenzel, 1. Damm 11. 


Echt Emmenthaler Schweizer⸗ W 
käſe, vor¿ deutſch. Schweizerkäſe, ke 
ver Ph. 80 3, dem erſten foft | os 
gleich an Qualität, : 
fetten Tilſiter Sahnenkäſe, 
Romadour⸗Käſe, Kräuterkäſe, 
feinſten Limburger Sahnenkäſe, 
ſowie feinſten Werder⸗Graskaſe 
per Pfd. 50 4, bei ganz. Brod. 45 2 
empfiehlt (7768 
Carl Köhn, 
Vorſt Graben 45, Ecke Melzergaſſe. ie 
Delicate neue Fr 
Miatjes - Heringe 
empfing und empfiehlt (7767 
Carl Köl 
Porft Graben 45, Ede Melzergaſſe. 
Tilſiter Sahnen⸗, 


de 


aren eigener % 
ay für ab Ratin 


Herren, Damen und Kinder 
von anerkannt haltbarer, gediegener Waare und tadelloſem Sitz 
empfiehlt 
zu billigſten, feſten Preiſen 


Fr. Raiser, 
Schuh⸗ u. Stiefel⸗Magazin u. Fabrik, 


Jopengaſſe 20, 1. Etage. 7218 


a Beſtellungen nach Maaß werden unter meiner pers | 
mb föntigen Leitung ausgeführt, Rezaratur⸗ Werkſtatt im oe 


J. b. Stoppel, Alls. 


Neuſfchateller, Export⸗ e und Fabrik von Kaffee; 
Limburger, (7766 Surrogaten, ) ee ce Get 17 


Da a den geehrten Hausfrauen Danzigs ihr rühmlichſt baun, 
den indiſchen Kaffee vollſtändig erſetzendes 


Muocea⸗Kaffee⸗Surrogat. 
Daſſelbe ift in Y: und %-Rilo-Padeten in allen Colonial⸗ 
Waaren⸗Handlungen Dones zu haben. 


Altona, im Juli 1886. 
J. P. Stoppel. 


Rom a dour, 
Holſteiniſchen Appetit⸗, 
echten Schweizer⸗, deutſchen, 
Edamer, echten Kräuter⸗ 
Käſe u. ſ. w. empfiehlt die 


Danziger Meierei. 


Cpefftindeen, täglich friſch, em: 


Haus Rechtſtadt, 


mit trockenem, hellem Keller und Hof 
ſofort zu kaufen geſucht. 

socie Sen 11 7691 in der 
Exved. 3 erb eten 


i 


lee Sami (Qubmirth: 
ſchaft), in gutem baulichen Bu: 


5 menu; — ande, maſſive Gebäude, bn ich 
elzer , N 
TUN fuer Biegengaffe 6 Vertilgungsmittei ¡eng m. a obne Inventar qu vert 


8 SI. Walddorf. 


gegen Motten, Schwaben, log he, Franzoſen, N ac. empfiehl 
Die Droguen-Hendlang vo 


Hermann Lindenberg, 


Langgaſſe 10 neben der Sparkaſſe. 

Schnell trocknende ſtreichfertige 
Glanz = © : 
ſowie ſämmtliche Lacke, Blenden und Pinſel empfehlen hilligſt 


Gebr. Paetzold, Nome eee 


Hundegaſſe 38, Ecke der Melzergaſſe. (7687 | 


» 


Vaseling-Lold-Gream-Seife 


gegen rauhe und ſpröde 1 Vor⸗ 
räthig a Packet 3 Stück 5 
20 Albert Seana. ELIS 


Veilchen⸗Abfall⸗Seife, 5 
Roſen⸗Abfall⸗Seife, 


in ganz vorzüglicher Qualttat, 


8 
2 
E] 
Bs 
2 
— 
= 
wo 


E Das : Grunditid mit Garten | 


Fleiſchergaſſe 70 
iſt zu verkaufen. Näheres daſelbſt. 


pak “po EEE RENE 


~ 


9 


Die Jagd Sasper See 


ift zu verpachten. 
Offerten erbittet 
- Grundt, 
— Stolzenfels, 88 81 


5 (7748 


un (3 Stück) 40.2, bei Nich. Leuz 


Bade-Kappen und Bade-Hauben, 


in allen Facons, 35, 40, 50, 60, 70, 80 9. bis 2,75 Ak 
Bade-Hemden und Bade-Costumes 


elegante moderne Facons von hübſchen Stoffen angefertigt 
e e 


Bade- Mäntel 


von weißem Kränſelſtoff, 4,50 K. bis 25 . 


Bade-Handtitcher, Bade-Laken 


zum Frottiren. 
Bade- Hosen, 


Bade- Pantoffeln, 1 Paar für 25 2. 


Zur Siero: Erute 


Bins. wir unfere großen Lager aller Arten 


s-Pläne, Unterlege-, Maschinen- und E 
tacken-Pláne, Getreide-Sácke etc. 


Lieferung prompt u. reell. 


ebrauchter 


rlege⸗ Pläne 


zu ſehr billigen Breifen. Dieſe gro 


Deutschendorf & Co. 


Milchkannengaſſe Nr. 27. 


nne | 


Gin 


Tonne 140 Mark e 55 BE 


Se g 20 iff die 1. Etage, 
ſt. aus 6 geräumigen Piecen, 
ede 1110 zum Geſchäftslocal, von 
ſogleich oder October zu wernieihen. 
Näberes Fiſchmarkt 15. 
Langenmarkt 20 iſt ein Comtoir von 
2 geräum Zimmern von ſogl. zu 
vermiethen. Näheres Tilchmerlt 15. _ 15. 


Das Restanrations-Local | 


Vrodbänkengaſſe 23 tft vom 1. bg 
a c, ab zu verpachten. (7696 
Näheres 2. Etage. 


Der grosse Laden 
nebſt noe enbeit, Do Keller 
und allem Z bebor, 1, Damm 17, iſt 
p October 215 ſpäter zu vermiethen 


ERBE 38 iſt die Gaal: Etage 


rößter Auswahl: 


mit ſehr bequemen aba 


Danzi din apa 1 f Be bi b ut. . verm. bir 
v r. Náb. da 
- Frottier-Rimen und "Lufahschwämme ober. Mattenbuben. 19: im Laden. 


ie herrſchaftl. Bohmmg | ift Range 

gaffe 71, II per Octbr. od. fogl. 

zu vermieth. Näh. daſelbſt im Laden. 
er Laden 

Gr. Wollwebergalfe 28 iſt pr. Octbr. 

zu verm Näh. dal im Wäſchegeſchäft. 

Milchkannengasse 8 


iſt ein — 3 au a 


zsieriäng. 
Verein. 


Mittwoch, den 14. Juli er., 
Abends 8 Uhr, im Bildungs⸗ 
Vereinsbauſe, Hintergaſſe 16, 
Verſammlung d. de ne | 


15, 20, 25, 30, 85, 40, 45, 50 3. 


k en 3 Paar für 20 4. 


| Strandhiite, 


1 Stück 60 y 
t Nr. 2 


e 58 [E 


unt billigſten Preiſen. 


Der Vorſtand. 


ere 
Hente Abend: Verſammlung bei 
Janzohn (Olivaerthor). Beleuchtung 
des Gartens mit 1000 Lampions, 
Fahnendecoration, Feuerwerk 2c. 
Mitglieder wie Gäſte freien Eintritt. 


Kaiſer⸗Vaſſage, 
Reſtaurant 1. Ranges 
Milchkannengaſſe 8, 
empfiehlt heute Abend Ganſebraten, 
hochfein, große Flußkrebſe, ſowie 


ſämmtliche Delicateffen der Saiſon im: 
und außer dem Hauſe. 


x 25, 25 X 30, 30 X 30, 30 >: 35 
ben. Plane 
weiſe für 


ße geben wir auch lei 


Pläue u. Decken. 


7152 


in Ma SET 3 Material ej. 
E ut alt zu kaufen gef. Off. e 


7745 in der Exped. dieſer Zeitung erb. 


in rte Elch⸗Geweih ſow 
€ mehrere Reb: Kronen; fab A Original⸗Ausſchank 
verkaufen. des n Bergſchlößchen, Böhm. 
Refl. belieben Adr. u. 7711 in und Mag gi . 


d. Expedition dieſer Zeitung einzur. 


Einen Lehrling 
. eae éTeyden, 
Diundegaſſe 55. (7743 


rgebenſt 


Oscar Schenck.“ 
Café Hortensia, 


Heute Montag 3 
Große Garten - Illumination + 


Ga, un bang Ladenmädch. aus d. 
en in E 15 größ. und Feuerwerk. 
Landha enbuße as w. nach Entree frei. ag 
oe as ee 2. 7618) W. Janzohn. 
Y e wirthinn. zum fof. Antritt| Gop. 3 Wnatanniatin 
Str! 3 Sun, e Ochisane sr | Seebad Westerplatte. - 


quie gem. f Verkäuferin, 2% 
einem eet Confititrenge chäft 
thätig, empf. J. Dan. 
Dieſelbe übernimmt auch d 
rung der Geſchäftsbücher. 
Ern feble eine geſunde Amme. 
ine vaterloſe Waiſe (im Juni d. 
J. confimirt) Just als Gärtner: 
lehrling eine Stellung, auf Koſten 
des Prinzipals. Nähere Auskunft w. 
Weben ertheilt bei P. Garbe, 
Weidengaſſe 2 
Ein jüng. Commis (Materialiſt), 
ſucht per 1. Auguſt cr. bei ſoliden 
un, anderweitig Stellung. 
Adreſſen unter 7740 in der 
Grved. diefer Zeitung erbeten. 
n junger eater att der gegenw. 


(Kurhaus.) 

Täglich großes Concert, 
mit Ausnahme Sonnabend, dnsge⸗ 
{abet von der Kurhaus⸗Kapelle unter 
eitung des Kapellmeiſters Herrn 
Sperling. Die Concerte finden regel⸗ 
mäßig, auch bei ungünſtiger e 
ftatt. Entree 10 Sonntag 25 
Anfang 4% Uhr. H. Reißmann. 


—Caféhans zur Halben Allee, 


Jeden Dienſtag: 


Nachmittags⸗Concert, 


ausgeführt von der Kapelle des re 

Oſtpr. Grenadier Regiments Nr. 5. 
99 4 Uhr. Entree frei. 

3. Kochanski. 


(7722 


ge i ud u. de Frew ijt Gatien. 


Aud bet ungünftigem Wetter. 
Heute und folgende Tage: 


Humorifiſche Seiree 


Leipziger Guart ell · u. 
Concertſänger, 


Herren Ehle, Platt, Aud an Rode, 
Friſche, Maaß und Hanke. 
A 8 Uhr, Gowns 
tags 7% Uhr. — Kaſſenpreis 50 3, 
Kinder 25 Billets a 40 3 in den 
Cigarren⸗Geſchäften der Herren F. 

rewitz, r J. Wüſt, 


Jantsch's 


ommer Theater 
np pot, Vietorla-Hotel. 


lento, den 13. Juli 1888: 
5 9 Auftreten des Directors 
einrich Jantsch: 


Kean, 


Schauſpiel in 5 Aut: pice, Nach dem 
Franzöſiſchen des Beale Dumas 
Schneider 


Auguſt reſp. 1. Oktober 
e. Engag. Adr. u. 7703 i. d. E. d. 3. 
Ein t het, der Knaben für's Gym⸗ 

naſium bis zur Untertertia vor⸗ 
bereitet, ſucht eine Stelle. 

Auskunft ertheilt 605 Exped. dieſer 
Zeitung unter Nr. 7 

ür e. 14 jähr. ae a. achtb. Fam. 

jüd. Konf., d. d. Handl.⸗Academie 
beſucht, wird eine Penſion geſ. Off. u. 
7738 | in . ae: d. Sto. erbeten. 


1 y tycattlicje fe 
oe Burterres@elegenbeit pon fünf 5 
Zimmern mit allem Zubehör 0 
de 


Anfang: 


iſt Anfangs Langgarten 10 zu 8 
e Reva Det (7720 Be 
3 Júberes 1 ren 


E zin hones Ladenlokal im ern 
Theile der Heil. Geiſtgaſſe gelegen, 
iſt an ſolide Einwohner zu mäßigem 
Preiſe zu verm. Adr. unter 7744 in 
der Expedition dieſer Zeitung erbeten. 


Brodbänkengaſſe 28 


iſt die obere Gaal Etage, beſtehend 
aud 6 Zimmern und 2 Kabinets mit 
reichlichem Nebengelaß, zum 1. Ochr. 
oder früher zu vermiethen. (6998 
Näheres im Comtoir daſelbſt. 

0 59 iſt eine herrſchaftliche 


N 


Wohnung, von 3 Zimmern und von 
Mittwoch, den 34. Juli cr: 
ae 1 7 eN Die zärtlichen Verwandten, Luſtſpiel 


in 3 Aufzügen v. Roderich Benedir. 
Freifshrtkarten 
in Walter's Hotel, Danzig, Hundeg 26. 


D. R. Milchperer, 


Herrn Juſtus Berus, Danzig. 
ehe pharmaz. Zeitung vom 7. Juli. 
erloren Sonnabend Nacht ein 


Näheres ge 3. Schmidt, Sante 
gaſſe Nr. 89, 1 Treppe. 


Das Geſchäftslokal 


— a] 


Druck u. Verlag von Y „W. Kafemann 


Milchkannengaſſe 16 
u jedem gr. Geſchäft paſſend, iſt zum Si 
ae 1887 a pee Belts (7564 
äheres dale eim Beſitzer. 
kleines Portemonnaie, etwa 7 K. 
Holzfeld⸗Vermiethung. Inhalt. 
Auf dem Jungſtädt ſchen Holz⸗ Gegen Belohnung abzugeben in der 
e ſind einige Parzellen zu 7052 Expedition dieler ao 155 
Stee daſelbſt bei dem Auſpecto i 
Herrn Lämmer. 


in 2. zig. 


